
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Radetzky-Orden als „Partner des Bundesheeres“ ausgezeichnet! 
 
Am 8. Juni 2024 überreichte Generalstabschef Rudolf Striedinger im Auftrag der Frau 
Bundesministerin dem Großmeister des Radetzky-Ordens, Helmut Naderer, und dem 
Ehrengroßmeister des Ordens, Harry Tomek, urkundlich die Auszeichnung „Partner des 
Bundesheeres“. Nach jahrelangen Bemühungen des Ehrengroßmeisters und des Ordenskanzlers a.D. 
Franz Vorderwinkler wurde dem Radetzky-Orden diese hohe Auszeichnung zu teil: „Für Ihre 
außergewöhnlichen wehrpolitischen Leistungen und Verdienste um die militärische 
Landesverteidigung durch Unterstützung des Bundesheeres in seiner Öffentlichkeitsarbeit.“ 
Der Radetzky-Orden wurde 2003 gegründet und es war und ist den aktiven des Rittern-Ordens immer 
ein Anliegen die Interessen des Bundesheeres zu vertreten und nach außen aktiv zu unterstützen. Der 
Orden galt schon bisher als wehrpolitisch relevant und wurde so auch vom Bundesheer offiziell 
anerkannt. 
Außer den wehrpolitisch relevanten Vereinen gab es schon zuvor „Partner des Bundesheeres“ – 
Verbände, Institutionen und Firmen – die mit dem Militär in enger Verbindung stehen und 
wehrpolitisch aktiv sind. Beispiele für weitere Partner des Bundesheeres sind etwa: die Donau 
Universität Krems, die Österreichische Offiziersgesellschaft, die Unteroffiziersgesellschaft, der St. 
Georgs-Orden oder auch die Getränkefirma Red Bull und der Kranbauer „Palfinger“ aus 
Bergheim/Salzburg. Kooperationen zwischen Vereinen, Orden, Wirtschaft und Bundesheer haben 
eine lange Tradition und sollen die Beziehung zwischen dem Heer und der Bevölkerung vertiefen und 
die Akzeptanz der militärischen Landesverteidigung erhöhen. 
Die Verleihung der Auszeichnung an den Radetzky-Orden fand in Melk am Tag der Miliz im Rahmen 
eines großen Festaktes bei herrlichem Wetter an der Donau statt. Der Generalstabschef gratulierte 
mit Dank Helmut Naderer und Harry Tomek und meinte bei der Übergabe des Dekrets: „Ein langer 
Weg, der sich aber für den Radetzky-Orden ausgezahlt hat!“ 
Neben dem Großmeister Helmut Naderer, dem Ehrengroßmeister Harry Tomek wohnten dem Festakt 
auch Ordensdekan DDr. Reinhard Knittel, Ordenskanzler DI Karl Heinz Moschitz, Ordensmeister 
Manfred Scholz, und Ordenskanzler a.D. Großkomtur Franz Vorderwinkler. 
Im Anschluss gab es ein fröhliches Beisammensein mit manch interessanten Gesprächen mit den 
Bundesheerangehörigen sowie anderen Institutionen und Vereinen.  
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